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Vorangestellt

Ihr

Zeit zum Staunen

�Alles hängt mit allem zusammen� lautete die zentrale Hypothese 
und Einsicht von Alexander von Humboldt (1769-1859), dem be-
rühmtesten Naturwissenschaftler seiner Zeit.
�Eywa� nennen die Eingeborenen in den Avatar- Filmen ihre Gott-
heit, in der neuronal alles Leben auf Pandora miteinander verwo-
ben ist.

Eigentlich keine neue Einsicht. Die Bibel beginnt mit einer Ge-
schichte, die zeigt, dass als Gottes gute Schöpfung schon immer 
alles zusammengehört.

Dabei betont die Schöpfungsgeschichte, wie alles in einer sinn-
vollen Ordnung zusammengehört und von Gott als Gesamtkunst-
werk als gut anerkannt wird.

Gott, der die Welt wie ein Uhrmacher eine komplizierte Uhr schuf und sie dann allein ließ: Dieser Ge-
danke führte dazu, dass vor knapp 300 Jahren Gott immer weiter von der Welt abgetrennt wurde. Denn 
wie eine Uhr funktioniert auch die Erde mit ihren Naturgesetzen unabhängig von ihrem Schöpfer.
Für Naturwissenschaften und die Wirtschaft ö�nete sich damals der Blick auf eine ganz neue Welt. Die 
Erde wurde untersucht, vermessen, als reicher Schatzkammer zur Entwicklung von Wohlstand und 
Reichtum verstanden. 

Dieses Denken herrscht immer noch vor, auch in weiten Teilen der Gesellschaft und der Politik. Alles 
gehört uns- wir dürfen uns die Trophäen von erlegten Tieren an die Wände hängen, alle Ressourcen 
ausbeuten, wenn es uns gefällt oder Vorteile verspricht.
Zunehmend erkennen wir die Grenzen dieses mechanistischen Ansatzes. Wir erkennen neu, wie alles 
mit allem zusammenhängt.

Doch wie können wir Abschied nehmen von dem vertrauten Denken? Wie können wir darauf ver-
zichten, persönlich oder als Gesellschaft immer noch mehr haben zu wollen, die Welt nur unter dem 
Gesichtspunkt �was nutzt mir� zu betrachten? 
Lassen Sie uns mit dem Staunen beginnen. Die Sommerzeit schenkt dazu viel Gelegenheiten. Wie Tiere 
und P�anzen einander brauchen und fördern. Wie die Natur so wunderschön ist und uns Menschen 
eigentlich nicht braucht. 
Auch wir sind ein Teil der Natur, ein Teil der wunderbaren Schöpfung. Auch wir sind eingebunden in ein 
kompliziertes gegenseitiges Abhängigkeitsverhältnis.
Staunen wir darüber und leben wir entsprechend! 

Anregende Sommerwochen wünscht Ihnen Ihr
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		  Kon�rmanden 	Pfr. Rabenau                                                        
08. Jul.	 19.00 Uhr      Kon�rmandenabendmahl,				  
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20. Aug.	10.30 Uhr      Gottesdienst, Pfr. Rabenau
27. Aug.	10.30 Uhr	 Gottesdienst, Lektor Haas
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Eingeladen
�Wir läuten die Ferien ein�

Viele Glieder � ein Leib
Kon�rmation 2023

Jubiläumskon�rmation 2023

Vorstellungsgottesdienst:
Sonntag, 25. Juni, 10:30 Uhr, Friedenskirche

Kon�rmandenabendmahl:
Samstag, 08. Juli, 19:00 Uhr, Friedenskirche  

Kon�rmationsgottesdienst:
Sonntag, 09. Juli, 10:30 Uhr, Friedenskirche 

Kon�rmandinnen und Kon�rmanden 2023:

Keisha Joy Bender, Königsberger Str. 2
Laura Brunner, Selma-Lagerlöf-Str. 4 
Lara Unterkircher, Salisweg 45 A
Daria Ustinov, Dresdener Str. 5A
Sophie Maya Wichert, Dresdener Str. 58
Felia Walter, Weimarer Str. 3
So�a-Joanna Walter, Salisweg 7
Alevtina Wilt, Dresdener Str.1 C 

Felix Dehio, Akademiestr. 35
Paul Dehio, Akademiestr. 35 
Leon Niklas, Kantstr. 18
Niklas Mossmann, Schweriner Str. 3 A
Lionel Siebenlist, Kastanienallee 37 A 

Auch in diesem Jahr möchten laden wir wieder 
ein  zu unserem Gottesdienst �Wir läuten die Feri-
en ein�, der diesmal unter dem Thema: 		
�Die Gemeinde als Köper� steht.

Getreu des ersten Briefes Paulus an die Koritner 
(1.Kor 12,12-27) beschäftigen wir uns mit der 
Gemeinde als Leib Christi.
Ebenso wie der körperliche Leib viele unter-
schiedliche, zusammenwirkende Glieder hat, gibt 
es in der Gemeinde unterschiedliche Personen-
gruppen, die jedoch nur den einen Leib
Christ bilden, wenn sie ebenso zusammenarbei-
ten. 
Welcher Köperteil sind sie für Ihre Gemeinde?
Finden Sie es heraus.

16. Juli 2023 
10:30 Uhr

in der Friedenskirche

Pfarrer Rabenau und das Team freuen sich auf 
Sie.

Am 8. Oktober 2023 feiern wir um 10.30 Uhr in 
der Friedenskirche die diesjährige Jubiläums-
kon�rmation. Wenn Sie vor 25, 50, 60, 65, 70, 75 
oder gar 80 Jahren kon�rmiert wurden, sind Sie 
herzlich dazu eingeladen- auch wenn Ihre Kon�r-
mation nicht in Kesselstadt stattfand. Bitte erzäh-
len Sie auch anderen davon- längst nicht mehr 
alle Jubilare wohnen noch in Kesselstadt.

Die Jubilare tre�en sich bitte um 10.15 Uhr im 
Kirchgarten hinter der Friedenskirche. Nach dem 
Gottesdienst sind Sie herzlich zu einem Glas Sekt 
oder Saft eingeladen.

Austräger gesucht

Wir suchen dringend (!) Austräger für unsere 
Gemeindezeitung!

Folgende Straßen sind noch zu besetzen:

� Posener Straße
� Burgallee 1-35
� Kastanienallee 15-36 

Wir hat Lust und Zeit?
Bitte im Gemeindebüro melden!
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Eingeladen
Lust auf ein Tau�est am See? Kesselstädter Stadtteilfest

Die nächste Ausgabe erscheint am: 
01. September 2023

Redaktionsschluß: 01. August 2023
Beiträge bitte an: 

redaktion.friedenskirche@kirchenkreis-hanau.de 

Für kurz Entschlossene das Angebot:
Am Sonntag, 18. Juni um 11 Uhr feiern wir wie-
der ein Tau�est.

Diesmal am Großkrotzenburger See � bei ho�ent-
lich strahlendem Wetter!

Eine gute Gelegenheit für alle, die gern unter frei-
em Himmel feiern und sich wünschen, die Taufe 
an einem besonderen Ort zu erleben! 

Dazu lädt unsere Kirchengemeinde gemeinsam 
mit den evangelischen Kirchengemeinde am Li-
mes der Stadtkirchengemeinde Hanau ein.

Wenn Sie Ihr Kind (oder sich selbst) taufen las-
sen wollen oder noch Fragen haben,rufen 
Sie einfach an bei Pfarrerin Margit Zahn                                                                           
(Telefon 06181/85464) oder schicken Sie eine Mail 
an:  Margit.Zahn@ekkw.de. 

Bild: Kirchenkreis Hanau, Moritz Göbel

Das Weststadtbüro lädt in der Parkanlage am 
Humboldtweg, gleich neben dem Kurt-Schuma-
cher-Platz, zum ersten Kesselstädter Stadtteilfest 
ein.   

Nachdem letztes Jahr mit einem kleinen Sommer-
fest ein voller Erfolg gefeiert werden konnte, wird 
dieses Jahr zu einem vielfältigen und bunten An-
gebot für Groß und Klein im Grünen eingeladen. 

Neben einer Bühne mit Musik-, Tanz und Show-
Darbietungen, wird mit einem kulinarischen An-
gebot für das leibliche Wohl gesorgt. Zusätzlich 
wird den Besucher*innen des Stadtteilfestes die 
Möglichkeit geboten, sich bei unterschiedlichen 
Ständen über die in Kesselstadt aktive Organisati-
one zu informieren. 

Mit zahlreichen Angeboten, die Spiel, Spaß und 
Spannung verheißen, wird das Stadtteilfest für die 
kleineren, größeren und großen Bewohner*innen 
von Kesselstadt und ganz Hanau abgerundet.

Samstag, 01.07.2023 
Uhrzeit: 15:00 - 22:00 

Veranstalter und Kontakt
Weststadtbüro

Kurt-Schumacher-Platz 8
63454 Hanau

06181- 676602030
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Sommerthema 2023: �Songs zwischen Himmel und Erde�

Eingeladen

Gedanken zum Glauben und zu einem christlich 
geprägten Leben sind auch im Alltag gegenwär-
tig, z. B. als Redewendungen und Sprichwörter. 
Bei Liedern ist das oft genauso. Die hören wir 
im Radio, vielleicht singen wir sie auch mit, und 
wenn man genau hinhört, geht es in ihnen um 
Dinge, mit denen sich auch die Kirche und der 
Glaube beschäftigen. 

Pfarrerinnen und Pfarrer aus der Stadtkirchenge-
meinde, aus Kesselstadt und der Kirche am Limes 
haben Lieder ausgewählt, in denen es um theo-
logische Themen geht: �Songs zwischen Himmel 
und Erde�. Manche von ihnen sind sehr bekannt, 
manche kennen die meisten nicht. In allen Fällen 
aber sind sie Thema der Predigt, weil es sich lohnt, 
in ihnen spannende Gedanken zu entdecken.

Stefan Axmann: 
Johannes Oerding  �Blinde Passagiere�

30.07.2023	 10.30 h	 Gustav-Adolf-Kirche 
30.07.2023	 18.00 h	 Immanuelkirche 
06.08.2023	 10.30 h	 Friedenskirche 
06.08.2023	 18.00 h	 Lutherkirche 

Wolfgang Bromme: 
Ben E. King �Stand by me�

30.07.2023	 10.30 h	 Johanneskirche 

Michael Ebersohn: 
Pete Seeger �We Shall Overcome� 

06.08.2023	 10.30 h	 Immanuelkirche 
13.08.2023	 10.30 h 	 Friedenskirche 

Manuel Goldmann: 
Uriah Heep �Lady In Black� 

20.08.2023	 10.30 h	 Lutherkirche 
20.08.2023	 18.00 h	 Immanuelkirche 

Werner Kahl: 
Lucky Dube  �Di�erent colours, one people�

06.08.2023	 10.30 h	 Marienkirche 
13.08.2023	 10.30 h 	 Johanneskirche 
13.08.2023	 18.00 h	 Gustav-Adolf-Kirche 

Katrin Kautz: 
Reinhard Mey �Zeugnistag� 

23.07.2023	 10.30 h 	 Marienkirche 
06.08.2023	   9.30 h	Christuskirche 
10.09.2023 	 10.30 h 	 Johanneskirche 

Merten Rabenau: 
Udo Jürgens �Ich war noch niemals in New 
York�

20.08.2023	   9.30 h 	 Christuskirche 
20.08.2023 	 10.30 h 	 Friedenskirche 

Katharina Scholl: 
Danger Dan �Eine gute Nachricht�

27.08.2023	 10.30 h	 Gustav-Adolf-Kirche 
03.09.2023	 10.30 h	 Immanuelkirche 
03.09.2023	 18.00 h 	 Lutherkirche 

Kerstin Schröder: 
Wincent Weiss �Frische Luft�

09.07.2023	   9.30 h		 Christuskirche 
20.08.2023 	 10.30 h 	 Marienkirche 
27.08.2023 	 10.30 h	 Johanneskirche
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Ist Ihnen schon einmal der Schaukasten rechts am 
Treppenaufgang zur Kirche aufgefallen? 
Nein? 
Schade, denn Termine für kirchliche und weltliche 
Veranstaltungen sowie manch tröstende Worte 
können Sie dort empfangen. Und wenn Sie ganz 
genau hingeschaut hätten, wäre Ihnen aufgefal-
len, dass der Kasten unter der alten Eibe unan-
sehnlich, undicht und kaputt war. 
Das konnten wir ändern!

Mit der ehren-
amtlichen und 
�nanziellen Hilfe 
einiger Gemein-
deglieder hängt 
nun am Aufgang 
wieder ein rich-
tiges Schmuck-
kästchen. 

Wir sagen danke!

Sylvia Richter

Einfach nur 6 WorteEr fällt nur auf, wenn er fehlt

In der letzten Ausgabe lud Pfarrer Rabenau Sie 
dazu ein, einfach mal 6 Worte auf einen Zettel zu 
schreiben, die Ihnen in Ihrer ganz persönlichen 
Lebenssituation in den Sinn kamen.

Sabine Hart hat sich die Zeit genommen und sich 
Gedanken gemacht. Und so kamen Ihr folgende 
Worte in den Sinn:

Für alle Wesen � viel herzlichen Segen

Für immer geliebt und ewig vermisst

Pinsel am Ei, viele Farben eijeijeij

Regenbogen am Himmel, viele Farben allerlei

Vielen Dank Frau Hart, dass Sie sich die Zeit ge-
nommen haben und uns an Ihren Gedanken ha-
ben teil werden lassen. 

Elke Meves

Mitgeteilt

Spenden für die Friedenskirche
Erbitten wir auf das Konto �Kirchenkreisamt 

Hanau�bei der Sparkasse Hanau. 
Das Stichwort �Kesselstadt� ist notwendig, um 
spenden oder Zahlungen unserer Gemeinde 

zuordnen zu können.
IBANan : DE62 5065 0023 0000 0503 51

BIC : HELADEF1HAN

Wenn Sie Ihre vollständige Adresse angeben, 
wird Ihnen eine Spendenquittung zugesandt. 
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Eine schöne Zeit geht zu Ende

Mitgeteilt
Eckard Holler tritt vom Kirchen-

vorstand zurück

Für viele war er im-
mer da, das freund-
liche Gesicht der 
Kirchengemeinde. 
Regelmäßig be-
grüßte er die Got-
tesdienstbesucher, 
leitete den kirchli-
chen Teil des West-
stadtbüros und 
scheute sich vor kei-
ner Arbeit.

Freiwillig wechselte er 2009 vom Ruhestand zu-
rück in den �Unruhestand� und ließ sich in den 
Kirchenvorstand wählen. Er wurde stellvertreten-
der Vorsitzender des Kirchenvorstands und wurde 
2019 zum Vorsitzenden gewählt. Nach dem Aus-
scheiden von Karl- Heinz Reinke übernahm er die 
kirchliche Verantwortung für das Weststadtbüro. 
Mit den weiteren Ehrenämtern, der Mitarbeit im 
Kirchenkreisvorstand, dem Jugendausschuss des 
Kirchenkreises, dem Kooperationsausschuss, dem 
Gebäudeausschuss, als Kreissynodaler, war seine 
Woche so gefüllt, dass er gefühlt jeden Tag min-
destens einen Termin �für die Kirche� hatte. Zum 
Glück besaß er eine Frau, die ihn dabei unterstütz-
te und ihm den nötigen Freiraum ließ.

Wer ihn kannte, mochte ihn. Er war freundlich, 
suchte nie den Streit, tat, was notwendig war, 
ohne sich in den Mittelpunkt zu drängen. So war 
es auch seine Stärke, im Kirchenvorstand Brücken 
zu bauen, den Zusammenhalt zu fördern und für 
eine gute Atmosphäre zu sorgen.
Deshalb schmerzt sein Rücktritt, der aus persönli-
chen Gründen erfolgte.
Am P�ngstsonntag, dem 28. Mai 2023 wollen wir 
Herrn Holler noch einmal im Gottesdienst um 
10.30 Uhr in der Friedenskirche verabschieden.

Die Redaktion

Gemeinsames Singen macht Freude, das habe ich 
jeden Dienstagabend im Kesselstädter Kirchen-
chor gespürt, den ich gerne geleitet habe. Es war 
eine wunderschöne Zeit mit tollen Proben, in de-
nen wir von weihnachtlichen Klassikern wie �Toch-
ter Zion� über bekannte Kirchenlieder bis hin zu 
englischen Gospels wie �This little light� ein ab-
wechslungsreiches Repertoire erarbeitet haben. 

Unsere Ergebnisse konnten wir in Festgottes-
diensten z.B. an Karfreitag, Ostern, bei der Kon-
�rmation oder im Advent präsentieren und auch 
das o�ene Adventssingen mit gemütlichem Bei-
sammensitzen wird mir in guter Erinnerung blei-
ben. Die Zusammenarbeit hat immer reibungs-
los funktioniert und ich konnte meine Ideen und 
Wünsche einbringen, dafür bin ich sehr dankbar.

Da ich jetzt mit der Schule fertig bin und auswärts 
studieren werde, muss ich den Chor leider abge-
ben. Ich ho�e auf ein Wiedersehen und freue mich 
sehr, so viele schöne Erfahrungen gesammelt zu 
haben. Vielen Dank für die tolle gemeinsame Zeit. 

Annika Tetens

Annika Tetens und der Chor der Friedenskirche
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Ihr Weg zu uns
Pfarrer Dr. Merten Rabenau
An der großen Hufe 1a
Telefon 22576,  Fax 22549
Mail: 
Pfarramt1.Hanau-Kesselstadt@ekkw.de

Weststadtbüro
Kurt-Schumacher-Platz 8
Sprechzeiten: Mo - Do.10 - 15.00 Uhr
Telefon 5071878
Mail: 
Stadtteilbuero-weststadt@t-online.de

Jugendzentrum
Helmholtzstraße 53c
Tel. 259268 und Tel. 20667

Kindertagesstätte
Castellstraße 9  Tel. 4288630
Mail: 
kita.friedenskirche.hanau@ekkw.de

Kinderhort
Castellstraße 9  Tel. 4288631
Mail:
hort.friedenskirche.hanau@ekkw.de

Gemeindebüro
Sandra Dames
Castellstraße 9
Ö�nungszeiten:
Mo 15-18 Uhr /  Do 9-12 Uhr
Telefon 259875  
Mail: hanau-kesselstadt.
gemeindebuero @ekkw.de

Internet
www.kirchenkreis-hanau.de/
Kirchengemeinden/hanau-
Kesselstadt/

Mitgeteilt
Elke Meves neue Vorsitzende 

des Kirchenvorstands

Eigentlich woll-
te sie nur bei der 
Gemeindezeitung 
mitarbeiten. 
Als Personalsach-
bearbeiterin beim 
Hessischen Rund-
funk liegt ihr Öf-
fentlichkeitsarbeit 
sozusagen von Be-
rufs wegen nahe. 
�Bei der Arbeit 
merkte ich, wie 
vielfältig und in-

teressant die Arbeitsfelder einer Kirchengemein-
de sind� sagt sie mit einem Lachen. Dass sie sich 
daraufhin anfragen ließ, ob sie nicht im Kirchen-
vorstand mitarbeiten wolle, war der folgerichtige 
nächste Schritt.

Anfang dieses Jahres stand der Kirchenvorstand 
vor der Herausforderung, nach dem Rücktritt des 
langjährigen Vorsitzenden Eckard Holler sich eine 
neue Leitung zu geben. �Ich habe mich zu dem 
Schritt getraut, weil ich die Arbeit im Kirchenvor-
stand als ein gutes Miteinander erlebe und des-
halb das Vertrauen habe, bei dieser Arbeit von den 
anderen Mitgliedern des Vorstands unterstützt zu 
werden. 

Zusammen mit Pfarrer Rabenau, der ja weiterhin 
der stellvertretende Vorsitzende des Kirchenvor-
stands bleibt, werden wir uns gemeinsam alle 
Mühe geben, die Kirchengemeinde durch die 
Herausforderungen der Zeit zu lotsen�. Einstim-
mig sprachen ihr alle Mitglieder des Kirchenvor-
stands das Vertrauen aus. �Bei der Wahl haben wir 
alle Elke Meves angeschaut. Da konnte sie einfach 
nicht mehr nein sagen. Aber sie ist die richtige 
Wahl. Sie kann gut mit Menschen umgehen und 
ist immer o�en für Neues� meint Anita Eibel.

Wir wünschen ihr alles Gute und Gottes Segen bei 
dem schönen, aber nicht immer einfachen Amt.

Die Redaktion
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Mitgeteilt
Viel los im Weststadtbüro

Gemeinsames Kochen & Essen

Fasanerie

Wandertag




























